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Interview 

 
 
Besuch im Rathaus  
 
Die Zeitungsgruppe der Klasse 7a war am Mittwoch, den 18.12.2013 um 12:30 Uhr 
im Rathaus eingeladen. Wir haben mit Herrn Gatzke in dem Raum 108 gesprochen. 
Die Zeitungsgruppe aus der 7a wollte wissen, was jetzt aus der Schule wird. Wir 
wollen uns und die Schülerinnen und Schüler unserer Schule informieren. Als 
Begleitung kam Frau Möbius mit uns zum Rathaus. 

 
                                                                                                                             

 
 

Das ist Herr Gatzke. Bei der Stadtverwaltung Hilden ist er der Leiter des Dezernats III, das 
zuständig ist für Schule, Jugend, Sport und Soziales. 
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7a: Warum wird die Schule geschlossen? 
Herr Gatzke: Fast alle Hauptschulen in NRW werden geschlossen. Der Grund dafür 
ist, es gibt zu wenige Schülerinnen und Schüler. 
 
7a: Wie lange gibt es die Schule noch? 

Herr Gatzke: Die Schule wird Ende des Schuljahres 2014/2015 geschlossen. 
 
7a: Was wird dann aus der Schule? 
Herr Gatzke: Es gibt noch keine festen Pläne. Eventuell werden Häuser gebaut und 
das Gelände wird ein Wohngebiet oder es wird ein Kindergarten gebaut. Die 
Turnhalle wird auf jeden Fall bleiben und das Area 51 ebenfalls. 
 
7a: Wird die Schule abgerissen? Wird das Gebäude abgerissen? 
Herrn Gatzke: Da es noch keine konkrete Lösung für das Grundstück gibt, ist  noch 
unklar, was aus dem Gebäude wird. Eventuell wird das Gebäude oder werden Teile 
des Gebäudes abgerissen. 
 
7a: Warum können wir nicht bis zur 10ten Klasse in diesem Gebäude bleiben? 

Herr Gatzke: Es ist nicht mehr möglich, denn ihr seid schon jetzt nur noch acht 
Klassen und das Gebäude ist viel zu groß für so wenige Klassen. Im nächsten 
Schuljahr seid ihr nur noch fünf Klassen. 

 
7a: Wird unser neues Schulgebäude moderner aussehen? 
Herr Gatzke: Das wissen wir leider auch noch nicht. 

 
 



SScchhuullnneewwss  
                      Seite 5 

7a: Werden wir normalen Unterricht haben? 
Herrn Gatzke: Ihr werdet auf jeden Fall normalen und ordnungsmäßigen Unterricht 
haben. 
 
7a: Können wir den Abschluss machen? 
Herr Gatzke: Ja klar, aber nicht in diesem Gebäude. 
 

7a: Wo wird die Klasse 7a hingehen? 
Herr Gatzke: Ihr werdet vielleicht nach Erkrath kommen oder hier in Hilden in das 
Gebäude der Sekundarschule am Holterhöfchen gehen. 
 
7a: Sucht die Stadt uns eine Schule? 
Herr Gatzke: Natürlich sucht die Stadt für euch ein Schulgebäude. 
 
7a: Können wir auf die Gesamtschule gehen? 
Herrn Gatzke: Ein Wechsel zur Gesamtschule ist leider nicht möglich. Die Schule ist 
zu voll. 
 
7a: Werden die jetzigen Klassen 7 und 8 ihren Abschluss an der THS bekommen? 
Herr Gatzke: Ihr werdet immer Schüler der THS bleiben, auch wenn ihr im Gebäude 
einer anderen Schule untergebracht seid. Daher werdet ihr auch euren Abschluss 
als Schüler der THS bekommen. Euer Zeugnis hat dann den Stempel von der THS. 
 
Zum Schluss wollte Herr Gatzke wissen, ob wir Schülerinnen und Schüler auch zu 
einer Schule in Erkrath fahren würden oder ob wir lieber zum Holterhöfchen gehen 
würden. 

Die Meinung der Schüler war eindeutig, sie wollen in Hilden zu einer Schule gehen 
und nicht in eine andere Stadt fahren. 

  Gamze, Hajar, Amine, Benjamin, Willi, 
Serkan, Maximilian; 7a 
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Das Erlebnis am Unterbacher See 
 
Am Dienstag den 24.09.2013 war ein sehr schöner Tag, wir waren am Unterbacher 
See. 
Die Leute, die mit dem Fahrrad fahren wollten, mussten sich um 9:15 Uhr an der 
Schule treffen. 

Die, die zu Fuß gegangen sind, mussten sich an MC Donalds um 9:00 Uhr treffen. 
Dann sind wir erst mal gelaufen. Als wir angekommen sind, mussten die Schüler in 
die Gruppen gehen, die sie gewählt hatten. Es gab 5 Stationen: Bogenschießen, 
Kanufahren, Klettergarten, Floßbauen, Stand up  Paddling.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Leider konnte man Stand up Paddling nicht machen, deswegen waren es dann nur 
4 Stationen. Klasse 7 bis 10 durften daran teil nehmen :). Ich war beim Floßbauen 
und berichte jetzt davon :). Beim Floßbauen waren die Klassen 7,8,9,10 dabei. Als 
erstes mussten wir ein Aufwärmspiel machen.  Es hieß Hip Hop. Das Spiel ging so: 
Wir haben ein Paddel in die Hand bekommen und mussten das die ganze Zeit 
festhalten und wenn der Trainer gesagt hat „Hip“, dann mussten wir nach links und 
wenn er „Hop“ gesagt hat,  mussten wir nach rechts gehen. Und wenn er „Hip 
Hop“ gesagt hat, dann mussten wir das Paddel loslassen und uns einmal um uns 
selbst drehen, dabei durfte das Paddel aber nicht umfallen.  
 
Später haben wir Gruppen gebildet und sind zum See gegangen. Marco, so hieß der 
Trainer, hat uns dann erklärt, wie wir das Floßbauen können. Unsere Materialien 
waren: 6 -7 Balken, viele Seile und 4 Tonnen.  
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Meine Gruppe war die Nummer 2. Wir haben die Tonnen auf den Boden gelegt und 
ein quadratförmiges Floß mit 6 - 7 Balken gebaut und mit Seilen befestigt. Als wir 
fertig waren, durften wir frühstücken. Zum Glück konnte es danach losgehen. Wir 
mussten die Westen nach unserer Größe anziehen und uns mit unserer Gruppe auf 
das Floß bzw. auf die Tonnen setzten. Wir haben dann Paddel bekommen und zwei 
Schüler haben vorne und zwei haben hinten gesessen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir haben einen Wettbewerb gemacht, wer als erstes bis nach hinten paddelt. 
Gruppe 1 hat die erste Runde gewonnen. Gruppe 2 hat die zweite Runde 
gewonnen. Als wir die Runde gewonnen haben, durften wir wieder zurück zum Ufer 
paddeln. Wir waren alle klitschnass und kaputt. Wir haben uns umgezogen. Später 

saßen wir auf einem Baumstamm und dann durften wir alle gehen. Es war ein sehr 
schöner Tag.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hajar; 7a 
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Eine Lehrerin hat schlechte Laune und 
will sie an ihrer Klasse auslassen. 
Deshalb sagt sie: »Alle, die glauben, 
dass sie dumm sind, stehen jetzt mal 
auf!« Nach einigen Sekunden steht ein 
einziges Kind langsam auf. Darauf sagt 
die Lehrerin: »Du glaubst also, dass du 

dumm bist?« »Nein …«, antwortet das 
Kind, »… aber ich kann nicht sehen, wie 
Sie ganz allein dastehen.« 

 

 

Die Großmutter zur Enkelin: "Du darfst Dir zu Weihnachten von mir ein schönes 
Buch wünschen!" - "Fein, dann wünsche ich mir dein Sparbuch.  

Die Mutter: "Peter iss Dein Brot auf!" 
"Ich mag aber kein Brot!" 

"Du musst aber Brot essen, damit Du groß und stark wirst!" 
"Warum soll ich groß und stark werden?" 

"Damit Du Dir Dein täglich Brot verdienen kannst!" 
"Aber ich mag doch gar kein Brot.                    Hubert, Sara, Serkan, Kira; 7a 

Rätsel (Sara; 7a)   Lösungswort 
      ↓ 
1                    

2                    

3                    

4                    

5                    

6                    

7                    

8                    

9                    

10                    

11                    

 

1. In welcher Jahreszeit liegt das 
Weihnachtsfest? 

2. In welchem Gebäude feiert die Gemeinde? 
3. Bei unter 0°C Grad wird Wasser zu … 
4. Wenn Schnee gefallen ist, kann man einen … 

bauen. 
5. Ein anderes Wort für Weihnachtsgebäck. 

6. Im Winter ist es …. 
7. Wie wird Jesus auch genannt? 
8. Was gibt es zu Weihnachten? 
9. Wie heißt der Baum, der zu  

Weihnachten aufgestellt wird? 
10. Wie heißt gefrorener Regen? 
11. Wer kommt am 6. Dezember? 

 



 



 
 

  
 
  
 

 


